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die Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs
gebühr Beſtellungen werden von allen

ehe angenoninien
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Nr 374 Ha ſle a d Saale Montag den 12 Auguſt S 21901

Agrariſche Beklemmungen
Seildem der Eulwurf des eiten deutſchen Zolltarifs erſchienen

ind zum Befremden aller derer die ſich bis dahin noch immer
nicht ganz der Hoffünng zu entſchlagen vermochten daß die
Regierung ſich dei ihren Vorarbeiten der großen Bedeutung
neuer Handelsverträge ſür unſer geſammtes wirthſchaftliches
Leben öewußt bleiben werde die Gewißheit brachte daß den
Fordernngen der Agrarier in geradezu überreichem Maße
Rechnung getragen werden ſoll haben wir wiederholt ſchon
Veranlaſſung gehabt darauf hinzuweiſen wie die agrariſch
konſervalive Preſſe angeſichts der Erörterungen die durch den
Tarif hervorgerufen wurden von Beklemmungen befallen wird
die ſich in mehr oder weniger deutlichen Angriffen auf die
Regierung Ausdruck verſchaffen Vor allem die Reproduktion
der ab fälligen Kritiken die in den ausländiſchen
Blättern an dem Tarif geübt wurden durch das offiziöſe
TelegraphenBuregu hat in agrarxiſchen Kreiſen nicht geringe
Unrnhe verurſacht und mit dem ihnen eigenen Mißtranen das
nur zu offenkundig von der Angſt eingegeben wird als könnten
die durch den Tarifentwurf verheißenen goldenen Früchte ihrer
Agitation ihnen am Ende doch noch entgehen ſchließen ſie
daraus auf ein doppeltes Spiel das Graf Bülow mit
ihnen treibt und beginnen bereits anf der ganzen Linie gegen
ihn Front zu machen indem ſie den Argwohn ausſprechen der
Reichskanzler ſelbſt wolle ſeinen Entwurf zu
Falle bringen

Ob dieſer Argwohn berechtigt iſt mag dahingeſtellt bleiben
Einſtwellen muß daran feſtgehalten werden daß das offiziöſe
Telegraphen Bureau gar nicht in der Lage iſt andere
Meldungen deun ſolche die dem Tarlf ungünſtig lauten

gverbreitenn weil eben das geſammte Ausland einmüth
iſt in der Verürtheilung eines Tarifs ver nach jeder

ichtung hin darauf zugeſchnitten erſchelnt eine Aexa der Zoll
kriege heraufzubeſchwören Graf Bülow aber müßte ein
ſchlechter Staatsmann ſein wenn er ſich ſolchen Auzelchen
eines wirthſchaftlichen Sturmes verſchließen und den
Agrarlern zuliebe das ganze handeltreibende Europa
nicht nur ſondern auch die großen überſeeiſchen Stagten
gegen Deutſchland hergusfordern wollte Jnſofern haben die
Agrarier recht wenn ſie Mißlrauen in Bezug auf das Zuſtande
kommen des Tarifs hegen Die Art allerdings in der ſie
dieſes Mißtrauen hier und da zum Ausdruck bringen gewährt
dem anſmerkſamen Beobachter einen intereſſanten Blick in ihren
Seelenzuſtand Sie verräth was die Hochſchnutzzöllner bisher
ängſtlich verborgen gehalten haben daß die Sätze des neuen
Tarifs uämlich ihre geheimſten Erwartungen überkreffen und
wenn ſie auch den Anſchein zu erwecken ſuchten als geuügten
ihnen die Zugeſtändniſſe der Regierung bei weltem nicht ſo
beweiſt die zwiſchen Hoffnung und Zweifel hin und her
ſchwankende Aeußerung verſchiedener rechtsſtehender Blätter daß
es der Regierung wohl gar nicht Ernſt mit der Durchführung
der vorgelegten Zollentwürfe ſei mehr als hinreichend wie ſehr
die Agrarier im Grunde des Herzens froh ſein würden geläuge
es wirklich das Altentat auf die Exwerbsgelggenheit und die
Lebenshallung des Volkes anf die Exiſtenz von Handel und
Jnduſtrie zu welchem das Tarifſchema das Mittel bielet zu
vollbringen Daher auch die neuerdings in einem Leipziger
Blatkte erfolgte Apeſiror rung des Kauzlers den in den
leitenden Kreiſen angeblich beſtehenden Unterſtrömungen die
gegen den Grafen Bülow und ſelnen Entwurf inkrigulren ein
Ende zu machen

Viel Erfolg wird dieſe Aufforderung freilich nicht haben
denn es ſind lediglich Geſpenſter welche die agrariſchen Organe
in ihres Herzens Angſt ſehen ſo verfrüht dieſe Angſt auch zur
Zeit noch iſt Von der Regierung verlangen dafür zu ſorgen
daß dem Entwurf freundliche Auslandsäußernngen verbreitet
werden Heißt unker den obwaltenden Umſtänden nichts auderes
als ſie zu einer Fälſchung der öffentlichen Meinung
aufzufordern und dazu dürfte ſich der Reichskanzler denn doch
nicht hergeben Man kann nur Gemigthunng darüber
empfinden daß er der anſcheinend der ggrariſchen
Bewegung eine größere Bedeutung beimißt als ihr that
ſächlich znkommt ſich den Kritiken ſeines Entwurfs
nicht gänzlich verſchließt und ſie ebenſo die Cenſur
des Auswärtigen Amtes paſſiren läßt wie die ſpärlichen
Urtheile der öſterreichiſchen Agrarpreſſe die an dem dentſchen
Tarif Gefallen findet nur weil er ihre eigenen Jdeen unler
ſtützt Und wenn es wahr iſt was heute die italieniſche
Regierung durch die Wiener Polit Korreſp verbreiten
läßt nämlich daß ſie ſich durch ge wiſſe Jnformationenermnthigt ſühle an einem Bruch mit der Handels
verlraägspolitik ſeitens der deutſchen Regierung zu
zweifeln ſo könnke man daraus die Hoffnung ſchöpfen daß
auf den Grafen Bülow die Kundgebungen der öffentlichen
Meinung bereits Eindruck zu machen beginnen Von deutſcher
Seite ſoll der italieniſchen Regierung re nicht unter
laſſen worden ſein den Projektcharakter des veröffent
lichten Entwurfs zu betonen und dieſe Betonnng bedentet für
uns ſo viel doß die veutſche Regierung ſchon jetzt mit einer
n beträchtlichen Modifizirung der Tarifſätze rechnet Den

grariern mag das zu leſen unangenehm ſein und ſie werden
aus dieſer italieniſchen Verlautbarung ſicherlich wieder nene
Angriffswaffen gegen den ar ſchmieden um ſich in ihren

eklemmnngen zu ſtärken Grund genng für die handels
verlragsfrenndlichen Kreiſe in ihrem Streben Klarxhelt und

Wahrheit über die Folgen des vorgeſchlagenen Tarifs zu ver
breiten nicht zu erlahmen Es gilt vor allem dem
Grafen Bülow die Ueberzeugung beizübringen daß die
ggrariſche Skrömung durchaus nicht ſo a geht wie er es an
gizunehmen ſcheint und ihm die Gewißheit zu geben daß erſehr wohl und mit großem Vorteil für ſeine Mnſt e Politik
auch gegen dieſelbe ſchwimmen kann wenn er d dine

Euergie aufwendet Und deshalb ſoll man keine Gelegenheit
vorübergehen laſſen die agrariſchen Methoden und Praktiken
in entſprechende Beleuchtung zu rücken Seh

Die Trauerfeier für die Kaiſerin Friedrich
hat am geſtrigen Sonnkag entſprechend der Beſtimmung der
verewigten Fürſtin in der Johanniskirche zu Cronberg
ſtatkigefunden Abends zuvor wurde der Sarg mit der Leiche
der Kaiſerin von Schloß Friedrichshof nach der Kirche über
führt Die Stadt ſelbſt hatte reichen Trauerſchmuck angelegt und
war mit vielen Tauſenden von Menſchen gefüllt Pünktlich um
9i Uhr ſetzten die Glocken von Cronberg und Schönberg in
mächtigem feierlich ernftem Klange ein weihevoll verkündeten
die Töne den Augenblick in dem die Leiche der Kaiſerin aus
ihrem geliebten Heim getragen wurde Ein ſtarker Lichtſchein
über den alten Bäumen des herrlichen Schloßparks ließ erkennen
daß der Zug der Fackelträger ſich in Bewegung geſetzt Bald
verließ er das Portal einer feurigen Rieſenſchlange gleich ſich
durch die prächtigen Anlagen fortbewegend Zwölf Unteroffiziere
des 80 Jnfanterie Regiments trugen den ſchweren Sarg auf
deſſen Bahrtuch die Flagge der Kalſerin mit der Kalſerkrone
darauf rnhte Hinter dem Sarge ſchritt ernſten Antlitzes der
Kaiſer in großer Generalsunkform mit den Marſchallabzeichen
hinter ihmder Kronprinz und die Prinzen Eitel Friedrich
Adalbert der Großherzog von Heſſen der Kron
prinz von Griechenland der Erbprinz von Sachſen
Meiningen die Prinzen Adolf von Schaumburg Lippe
und Friedrich Karl von Hefſſen Oberhofmeiſter Graf
Seckendorff Hoſmarſchall v Reiſchach Kammerherr
v Wedel Leibarzt Dr Spielhagen und das Gefolge Die
Fackeln wurden durch Mannſchaften des 80 Regiments getragen Be
ſchloſſen wurde der Zug durch eine Abtheilung deſſelben Regiments
Ein Viertel nach 10 Uhr traf der Zug vor der Kirche ein
einpfangen vom Oberhoſprediger Dr Dryander und dem Orts
pfarrer Aßmann Unter Vortritt dieſer beiden wurde der Sarg
in die Kirche getragen Als der Zug unter tiefem Schweigen
den Altar erreicht hatte ſprach nachdem der Sarg niedergeſetzt
war Dr Dryander einige Pſalmenverſe Darauf legte der
Kaiſer einen Kranz auf den Sarg der Mutter und kniete
das Geſicht mit den Händen verhüllend einige Augen
blicke in ſtillem Gebetnieder die übrigen Fürſtlichkeiten
und das Gefolge folgten feinem Beiſpiel Damit war die ebenſo
einſache wie würdige Feler zu Ende der Kaiſer verließ die Kirche
in welcher der Sarg in der Obhütder Offiziers ind Mannſchafts
poſten zurückblieb Publikum war nicht zugelaſſen dagegen auf
Anordnung des Kalſers die Preſſe

Die eigentliche Trauerfeker fand an geſtrigen Sonnkag nachmittag
ſlatt Große Menſchenmengen erwarteten ſchweigend die Anfahrt
der Fürſtlichkeiten Vom Schloß Friedrichshof bis zur Klrche bildete
Militär Spalier Jn der Kirche war es ſtill und kühl Jn der
Niſche des Liltars ſland von Kränzen bedeckt der Sarg An
den Wänden zwiſchen den alterkhümlichen Bildern waren gleich
falls Kränze aufgehängt Unbeweglich ſtanden die Offiziere der
verſchiedenen Regimenter der Kaiſerin die Ehrenwache hielten
ſowie die Unteroſſiziere mit den Fahnen des 80 Regimients
Hofmarſchall Frhr v Reiſchäch empfing die Trauergemeinde
Dle Deputglionen der Regimenter der Kalſerin mit umflorten
Schärpen und Goldſtickereten trafen ein Dann folgte der Hof
ſtaat der Kalſerin Friedrich die Gefolge die Spitzen der Orts
behörden der Reichskanzler Graf Bülow der Juſtizminiſter
Schöxſtedt der engliſche Botſchafter Sir Fr C Lascelles
Punkt 4 Uhr traf der Hof ein der Kaiſer in der Uniform
des 2 Lelb Huſaren Regiments die Kaiſerin der König
und die Königin von Enghand der Großherzog und die
Großherzogin von Baden der Kronprinz die Prinzen
Eitel Friedrich Adalbert Auguſt Wilhelm und Oskar ſowie die
übrigen hier anweſenden Fürſtlichkeiten nahmen hinter dem
Sarge in der Altarniſche Platz während die Orgel leiſe ſpfelte
Während des Geſanges traten die Prinzen Auguſt Wilhelm
und Oskar mit Helm und Haarbuſch und Prinz Adalbert in
Marinenniform mit gezogenen Degen vor nahmen Aufſtellung
neben der Ehrenwache und ſtanden unbepregitch am Fußende des
Sarges während der Kronprinz und Prinz Eitel Friedrich zu
Häupken des Sarges neben Oberhoſprediger Dryander Aufſtellung
nahmen Darauf ſprach letzterer nochmals ein Gebet worin er
der Kalſerin Friedrich gedachte die mit reichen Gaben geſchmückt
und für ihren Beruf ausgerüſtet beglückt und beglückend an der
Seite ihres Gatten gelebt und erinnerte auch an den hohen
Dulder und die ſchweren Lelden und Prüfungen der hohen Frau
Alsdann nahm er die Einſegnung vor Jn dieſem Augenblick
präſentirten draußen die Truppen Trommelwirbel und Trom
petenklang der Trauerparade drang in die Kirche hinein Der
Domchor ſang Wenn ich einmal ſoll ſcheiden die Gemeinde
Erſcheine inir zum Schitde Nach dem Vaterunſer und dem
Segen erklangen die wundervollen Stimmen des Domchors zu
Sei getren bis in den Tod, während wiederum Trommel

wirbel und Kommandoruf von draußen erſcholl Die Truppen
präſenlirten

Nach der Feierlichkelt begaben ſich die Fürſtlichkeiten zu Wagen
nach Homburg und Friedrichshof Jn dem erſten Wagen ſaßen
die Kaiſerin und die Königin von England im zweilen Wagen
der Kaiſer und der König von England im dritten der Groß
herzog und die Großherzogin von Vaden

m

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer hat am Sonnabend dem Landrath des Ober
tannuskreiſes von Meiſter dem Vorſitzenden zur Errichtung
eines Kaiſer Friedrich Denkmal in Cronberg die Mit
theilung zugehen laſſen daß die Einwelhung des Denkmals nicht
verſchoben werden ſondern programmmäßig am 18 Oktober
erfolgen ſoll

Der König und die Königin von England PrinzeßViktorla und Heh Nikolaus von Griechenland mit Gefolge
ſowie der Votſchafter Loscelles trafen geſtern vormittag gegen
10 Uhr in Hombuürg v d Höhe ein Auf dem Bahnhofe war
als Ehrenwache eine Compagnkie des Füſilier Regiments von
Gersdorf Heſſiſches Nr 80 mit der Fahne aufgeſtellt Zum
Empfange waren anweſend der Kaiſer und die Kalſerin der
Kronprinz die Prinzen Eltel Friedrich und Adalbert alle
Damen und Herren der Umgebung und des Hauptquartiers der
Dorfe Graf v Bülow der Geſandte v Tſchiſchly und
Bögendorff und Feld marſchall Graf Walderſee Die Ehren
compagnie präſentirte das Gewehr als der Zug einlief Die

Majeſtäten begrüßten ſich herzlich Nach der VorſiellunGefolges und dem ad der Front wurde e e
marſch der Ehrencompagnie in Seltionen abgenommen Sodann
geleiteten der Kaiſer und die Kaiſerin den König nud die
Königin in das Parkhotel Der Kaiſer welcher engliſche Uniform
trug fuhr mit der Königin von England der König von Eng
land welcher die Uniform der Garde Dragoner trug mit der
Kalſerin Jm Laufe des Vormittags empfing das Kaferpaar
den Gegenbeſuch des Königs und der Königin von England
Miltags und abends fand bei d jeſtätafel ſtatt f en Majeſtäten Familllen

Ueber den Empfang der dem aus China zurückgekehrtenGeneralfeldmarſchall Grafen Wialverſes in i
v d Höhe durch den Kaiſer bereitet wurde geben wir heute
nach dem Berliner e noch folgende Ergänzung unſerer
bisherigen Mittheilungen Um S Uhr wurde der Vahnſteig
ſeiner ganzen Ausdehnung nach geſperrt niemand erhielt Zu
tritt Wenige Minuten ſpäter marſchirte eine kombinirte Ehren
Compagnie des 80 Füſilier Regiments v Gersdorf Chef Kafſerin
W heran ohne Regimenkemnſik mit umfflorter Fahne

ie Compagnie unter dem Kommando des Haupimanns Preuß
nahm auf dem Bahnſteig Auſſtellung auf den Flügel traten die
direkten Vorgeſetzten als höchſter der Kommandirende General
des XVIII Armee Corps v Lindequiſt Bald hernach erſchien
der Kaiſer mit dem Kronprinzen Der Kaiſer trug die Uniform
ſeiner Königs Ulanen mit umflorten Achſelſtücken als Trauer
abzeichen und ſchritt langſam die Front ab jeden Mann ſcharfen
Blicks muſternd Der Kalſer ſieht bleich und abgeſpannk aus
Als er den Oberbürgermeiſter Dr Tektenborn bemerkte der mlt
dem Landrath v Meiſter erſchienen war zog er ihn in ein
längeres Geſpräch das ſeilens des Kaiſers mit erſichtlich ſchmerz
licher Ergriffenheit geführt wurde Der Kaiſer wandte ſich dann
den Herren ſelner Umgebung zu und unterhlelt ſich mit ihnen
bis der Zug von Frankfurt einllef Regungslos ſtand die Ehren
Compagnie unker präfentirtem Gewehr die Fahne ſenkte ſich
zum ſtunimen Grußz Als Graf Walderſee dem Coupsé entſtkegen
war und auf den Kaiſer zuſchritt eilte ihm dieſer entgegen und
numarmte ihn Der Kaiſer küßte den Marſchall aufbeide Waugen hieß ihn mit feſtem Händedruck willkommen
und führte ihn den Herren ſeines Geſölges zu Nach kurzer
Begrüßung ſchritt der Kaiſer mit dem Marſchall die Ehren
Coinpaguie ah wobei dieſer den Vortritt hatte Hiernach
erfolgte der Parademarſch der Ehren Compaguie vor dem Weiſe
und dem Marſchall Einen Augenblick ſpäter beſtleg der Kaiſer
mit dem Grafen Walderfee ſeine offeue Equipage und fuhr iult
ihm nach dern Königlichen Schloſſe wo er eine lange Beſprechung
mit dem Grafen Walderſee halte nachdem dieſer auch von der
Kaiſerin empfangen worden war Dann zog ſich der Feld
marſchall nach dem Grand Hotel zurück Am heutigen Montag
1 Uhr miktags gedachte der Marſchall in Hannover einzutreffen
wo er von dem geſammten Offiziercorps der Garniſon am Bahn
hof begrüßt werden ſollte während der Magiſtrat den Feld
marſchall an der Ehrenpforte vor ſeiner Villa zu begrüßen be
abſichtigt Ein großes Feſt zu Ehren des Ehrenbürgers der
Stadt ſoll erſt im Herbſt nach feiner Rückkehr ans Berchtes
gaden ſtattfinden Von Hannover wird der Feld marſchall heute
abend nach Berlin fahren um dort der Beiſetzung der Kaiſerin
Friedrich beizuwohnen

Jn der Greizer Zig wird die Verlobung des Groß
herzogs von Weimar mit einer Tochter des Fürſten von
Renß ä L als in den nächſten Tagen bevorſtehend angekündigt
Der Fürſt von Reuß ä L hat neben einem 21 jährigen Sohn
u Töchter von denen die beiden älteſten 20 und 19 Jahre
zählen

Dem Geueraldirektor der Hamburg Amerikaniſchen Packet
fahrt Geſellſchaft Ballin ſind die Brillanten zum KronenOrden 2 Klaſſe verliehen

Ein neuer agrariſcher Vorſtoß
Zwiſchen der agrariſchen märkiſchen Centrale für Milch

verwerthung und den Verliner Milchhändlern wird ſelt einigen
Wochen mit großer Erbitterung ein Kampf geführt in dem die
Erböhung der Milchpreife das Streitobjekt bildet
Bisher hatten die Auseinanderſetzungen zwiſchen beiden Parteien
lediglich nur lokales Jntereſſe und wir konnten davon abſehen
Stellung zu ihnen zu nehnten um ſo mehr als wir vor Monaten
ſchon auf dle geplante Steigerung der Milchpreiſe und die damtt
zu ſammenhängende Ringbildung hingewieſen hatten Nachdem
jedoch jetzt die Centrale für Milchverwerthung in einem ver
traulichen Flugblatt an ihre Mitglieder ganz ungenirt ihre
letzten Ziele enthüllt hat erſcheint es doch nothwendig daß
die breiteſte Oeffentlichkeit von den neuerdings geplanten
agrariſchen Anſchlägen Kenntniß erhält und ſich zu energiſchem
Widerſtand hiergegen aufrafft Dle Centrale fordert in dem
Flugblattdle VorſtändederGenoſſenſchaftsmolkerei n
in Preußen auf während ihres Kampfes mit den Verliner
Mäülchhändlern keinen Liter Milch nach Berlin zu verpachten
oder zu liefern und wirft zu dieſem Zwecke ſolgenden
Köder aus

I Gewinnen die märkiſchen Laändwirthe geeinigt in der
Milch Centrale den diesjährigen Kampf um den Prels ſo iſt
für weiteren Kampf auf dieſem Gebiete unendlich
viel gethan Der Landwirth produzirt die Milch Getreide
Spirltus Zucker Stärke Vieh und Flelſch ihm gehört das
Preisbeſtienmungs recht Das Zufammenfügen in
Genoſſenſchaften die Verbindung dieſer in Genoſſenſchafts
verbänden und ſchließlich zu Syndikaten iſt der wichtigſte
Hebel nicht nur zur Beſſering der Preiſe ſondern zur
Beſſerung der Qualität und zur Verbilligung der Waare
2 Es ſteht heute dereits feſt daß wir einen Butter
d von 30 M pro 100 Kilogramm erhalten Pflicht der

andwirthe wird es ſein den an ſo zu organlſiren
daß wedec Groß noch Kleinhändler r

den Landwirth um die ſauer erworbenen Früchte ſehr
Srhwelßes zu bringen

Der Aufruf ſchließt mit den palhellſchen Worken Golt
uns welter helfen Man erſieht aus dieſer anmaßenden Spra
wie ſehr den Agrarkern der Kamm geſchwollen fein mwuß wenn
ſie ganz ungenkrt mit einer Exproprialion weiter Erwerbskrelſe
drohen die im Jntkereſſe des Allgemelnwohls ihren brutalen
Forderülgen ſich widerſetzen Auf die Freundſchaft ſür den
Mittelſtand mit der ſich die Agrarier ſo gerne brüſten weit
dieſes klare letzie Ziel überdies ein eigenlhümliches Licht
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Politiſches
Der Handelsminiſter Herr Möller hat das Bedürf

niß ſich gegen die vielfachen Angriffe die ſich in letzter
Zeit gegen ihn richtelen zu vertheidig en Er fühlt es wahr
ſcheinlich ſelbſt daß das wenige was er bis jetzt zu thun Ge
legenheit halte genügt ihn als Miniſter gegen den Handel zu
kennzeichnen Die Nationall Korr giebt ſich zum Dolmetſch
der Möller ſchen Weisheit her und behauptet ſchlankweg die
Reden des Handelsminiſters gelegentlich ſeines BVeſuchs in
Danzig Königsberg und Memel ſeien gänzlich en tſtellt wieder
gegeben worden Jhre Kollegin die Nationalztg erwidert
zutreſfend Andere Wiedergaben dieſer Reden als die von uns
auszugsweiſe erwähnten Berichte der Königsberger Blätter ſind
überhaupt nicht erſchienen Die Natlionall Korr geht aber
noch weiter Sie glaubt nicht daß Herr Möller nach ſeiner
Ernennung zum Hondelsminiſter einen Einfluß auf den ver
öffentlichten Zolltarif habe nehmen können ſondern denſelben
ſchon fertig vorgefunden habe Deſto erklärlicher ſei
ſein Wunſch mit Vertretern aus den Handelskreiſen den
Tarif eingehend zu erörtern Als ob Herr Möller nicht als
Mitglied des Wirthſchaftlichen Ausſchuſſes und im Abgeordneten
haus und Reichstag auf die Ausgeſtaltung des Tarifs gerade
in der Art des Entwurfs einen ſehr gewichtigen Einfluß geübt
hat genan in dem Sinne des Herrn v Miquel Und war ihm
nicht der Zolltarif bekannt als er das Miniſterportefenille annahm Die Nallon all Korr behauptet noch
daß die von Möller n Ausſicht geſtellte Septemberkonferenz
die Handelswelt beruhigen könne gegenüber der entſtellten
Wiedergabe der Reden Möller s während ſeines Beſuches in den
Oſtprovinzen Jene Konferenz iſt aber nicht öffentlich Auch
werden zu derſelben nur einzelne von Herrn Möller ausgeſuchte
Perſonen zur Beſprechung über Spezialfragen zugezogen Die
Zollpolitik im allgemeinen iſt nach den ofſiziöſen Erklärungen
nicht Gegen ſtand der Konferenz

Daß die Handelsverträge durch den neuen Zoll
tarif gefährdet ſind dieſe Erkenntniß beginnt jetzt ſelbſt
langſam dem Centralverband deutſcher Jnduſtrieller
zu dämmern Jn elner Sitzung die das Direktorium des Ver
bandes am letzten Freitag in Baden Baden abgehalten hat wurde

einſtimmig eine Erklärung beſchloſſen in der es helßt
das Direklorlum ſei zwar im Hinblick auf die ſchwierige Lage
der Land wirthſchaft ganz damit einverſtanden wenn an ſich
unter die betreffenden Zollſätze für Getreide bei den zukünftlgen
Handelsverträgen nicht heruntergegangen werde habe aber
die ernſteſten Bedenken gegen die Beſtimmung des Geſetz
entwurfs wonach allein die Zollſätze für Getreide
in keinem Falle durch vertragsmäßige Abmachungen
ermäßigt werden dürfen Dieſe Beſtimmung könne
geeignet ſein den Abſchluß von Handelsverträgen
überhaupt zu gefährden oder ſelbſt unmöglich zu
machen Eine ſolche Gefahr könne die Jnduſtrie nicht laufen
wie auch der Centralverband nie die Abſicht gehabt habe
höhere Getxeidezölle ſeinerſeits zuzugeſtehen ohne den gleich
zellig erfolgten Abſchluß neuer Handelsverträge So wenig
das Direktorium einer ausreichenden Erhöhung der Getreide
zölle entgegenzuwirken beabſichtigt ſo muß daſſelbe doch ſich
im Jntereſſe der im Centralverband vertretenen deutſchen
Induſtrie mit aller Entſchiedenheit dagegen ausſprechen daß
die Feſtſtellung von Minimalzöllen nur ſür Getrelde prohlbitiv
in Anbelracht des Abſchluſſes von Handelsverträgen wirkt
Eine entſprechende Abänderung des S 1 des ZolltarifGeſeh
entwurfs vom 26 Juli d J iſt daher unabwelslich

Es gewinnt nach dieſer Kundgebung die übrigens ſo unklar und
widerſpruchsvoll wie nur irgend möglich gehalten iſt faſt den
Anſchein als ſei der Centralverband im Beagriffe ſich langſam
von ſeinem früher eingenommenen Standpunkte binſichtlich des
kommenden Zolltarifs zurückzuziehen Volle Klarheit wird man
darüber erſt in den erſten Tagen des Oktober erhalten in
denen eine Delegirtenverſammlung des Verbandes in Berlin
Stellung zum Tarif nehmen ſoll

Die Deutſche Petersburger Zeitung bezeichnet die
Meldung daß der Agent des ruſſiſchen Finanzmini
ſterium s in Berlin Ordre erhalten habe die Vorarbeiten
für einen neuen Handelsvertrag einzuſtellen als un
wahrſcheinlich und betont daß die offiziellen Organe des Finanz
miniſteriums den Zolltarifentwurf ſo objektiv und kurz be
handelt hätten daß auch die feinſte Naſe aus dieſen Artikeln
lelne Retorſion herauswittern kööne Das Gerücht über ein
bevorſtehendes Verbot der Preußengängerel verrathe
eine vollſtändige Unkenntniß der Sachlage Die Nachricht be
xuhe inſoſern auf einem Jrrthum als die Erhebungen der ruſſi
ſchen Regierung über die Preußengängerei in gar keinem
urſächlichen Zuſammenhang mit der Veröffentlichung des deutſchen
Zolltarifs ſtehen und auch durchaus nicht geheim gehalten
würden Die Abſicht einer bevorſtehenden Sperrung der
Grenzen für Preußengänger ſei von ruſſiſcher amtlicher Seite
nicht ausgeſprochen worden Das Blatt weiſt ferner darauf hin
daß der in dem Artikel Die Lage der Preußengänger in ruſſi
ſcher Belenchtung in Nummer 368 der Königsb Hartung ſchen
Zig enthaltene angeblich der ruſſiſchen Enquete entnommene
Paſſns wongch die Antwort der ruſſiſchen Regierung auf die
neuen Agrarzölle Deutſchlands nur eine Sperrung der Grenze
für die Prenßengänger ſein können in der Denkſchrift des Mini
ſterlums des Auswärtigen überhaupt nicht enthalten iſt Man
wird abzuwarten haben ob dieſe Darſtellung von den amtlichen
xuſſiſchen Blättern beſtätigt wird

Volkswirthſchaftliches

Jn drel langen Artikeln hat in der letzten Woche der Reichs
tags und Landtagsabgeordnete Graf Kanitz Podangen eine
Sindle über Kanalbauten unter dem Titel Kanäle hier und
dort in der Kreuzzeltung veröffentlicht Jn dem erſten
ſeiner Artikel ſingt er dem öſterreichiſchen Kanalbangeſetz ein
gewaltiges Loblled und man hätte demgemäß erwarten können
daß ſeine Begeiſterung für die öſterreichiſchen Waſſerſtraßen ſich
nun auch auf die preußiſchen erſtrecken würde Aber weit gefehlt
Was für Oeſterreich ſo ganz außerordentlich vortheilhaft iſt er
klärt Graf Kanitz für Preußen als minderwerthig Jn dem
ſelben Athemzuge aber empfiehlt er der preußlſchen Regierung
die Kanallſirung der oberen Oder bis zum Anſchluß an die
öſterreichiſche Grenze und den ungariſchen Donau Oderkanal
und kommt auf dieſen Vorſchlag nachdem er das franzöſiſche
und amerikaniſche Kanalbauprojekt ebenfo wie den Mittelland
kangal abfällig beürtheilt hat mit den Worten zurück Wir
würden unſer Intereſſe ſchlecht verſtehen wollten wir uns gegen
die Vortheile verſchlleßen welche unſerem Handel und
unſerer Jnduſtrie durch Kanalbauten in anderen
Ländern erwachſen könnten Wenn in Oeſterreich auf
Slaulskoſten drei Kanäle bis an unſere Grenze gebaut werden
follen ſo kann dies uns nur willkommen ſein für uns ent
wringen durchaus keine Laſten Möchte es deshalb auch unſere
Reglerung an dem nöthigen Entgrgenkommen wo dies von
öſterreichiſcher Seite gewünſcht wird nicht fehlen laſſen Die
ganzen Ausführungen des Grafen Kanſtz bewegen ſich in ſchwer

lös baren Widerſprüchen er erkennt den Nutzen von
Kanälen vollſtändig an aber iſt jetzt zu dem Standpunkt an
gelangt ſie für Preußen ans eiſenbahn ſiskalſſchen Gründen zu
verwerfen und ſich dahinter zu verſchanzen daß die preußiſche
waſſer wirthſchaftliche Kanalvorlage durch ſtaatliche Zuſchüſſe
gebaut werden müßte

Ganz im Widerſpruch mit ihrer feltherigen Hallung und
mit den Anſichten der Konſervativen überhaupt tritt die Deulſche
Tagesztg jetzt für eine Vereinfachung des Perſonen
tarifs ein Das Blatt meint man würde

gqut daran thun wenn man das ganze Perſonentariſweſen
noch vereinfachte Die Zahl der Reiſenden die jetzt bei der
45 ägigen Geliungsdauer der Rückſahrkarten noch eine ein
fache Fahrkarte benutzen wird vermuthlich verhältnißmäßig
klein ſein Es dürfte alſo kein allzu ſtarker Einnahmeausfall
zu erwarten ſein wenn man die Rückfahrkarten auch
abſchaffte und dafür die Preiſe der einfachen Fahr
karten auf die Hälfte der Rückfahrkarten feſtſſetzte

Die D Tasztg glaubt ſich nicht zu irren in der Annahme daß man
bei der Verlängerung der Geltungsdauer der Rückfahrkarten
dieſes Ziel und dieſe Entwicklung ſchon im Ange gehabt habe
Die am Sonnabend ſchon von uns mitgetheilten neuerlichen Be
ſtimmungen des Eiſenbahnminiſters laſſen aber bekanntlich dieſe
Tendenz keineswegs erkennen
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Parteinachrichten

Der von der Sagle Zeltung im Leitartikel der Morgen
Ausgabe vom verfloſſenen Freitag ſchon behandelte Aufſatz des
Sozialdemokraten Poerſch in der Soz Praxis über Der
Arbeiter als Arbeitgeber veranlaßt den Vorwärts
jetzt zu folgender Erwiderung

Es kann nicht in Abrede geſtellt werden daß in den
Arbeitsverhältniſſen der in Gewerkſchaften Konſumvereinen
und ſonſt Angeſtellten mancherlei vorgekommen iſt das nicht
zu billigen iſt Aber der Verfaſſer des Artikels vermag ſo
berechtigt ſeine Angriffe im einzelnen ſein mögen ſich doch
nicht über ſeinen perſönlichen Jntereſſentenſtandpunkt ſo weit
zu erheben daß er über den Mängeln auch die entſchuldigenden
Gründe und die Vorzüge erkennt Es iſt zuzugebeny daß die
Entlohnung der Arbeiterbeamten zum Theil noch nicht an
gemeſſen iſt auf der anderen Seite ſteht aber ſeſt daß ſowohl
in der Parlei als in den Gewerkſchaften in den letzten Jahren

anz erhebliche Fortſchritte und VBeſſerungen erzielt worden
ind Auch das kann nicht geleugnet werden daß Arbeiter
bisweilen ihren Angeſtellten nicht ganz jene Werthſchätzung
und Achtung entgegenbringen die ehrliche und angeſtrengte
Arbeit in ihrem Dienſt unter allen Umſtänden verdient Aber
es iſt natürlich daß ſolche Würdigung erſt im Laufe der Zeit
entſtehen kann wenn das gegenſeitige Verſtändniß
wächſt Derartige erzieheriſche Einwirkungen kommen nicht
von ſelbſt ſie müſſen ſich entwickeln

Das iſt ein unverhülltes Eingeſtändniß all deſſen was in dem
bezeichneten Artikel ausgeführt war Wenn der Vorwärts
ſodann weiter erklärt bei jedem Parteiangeſtellten müſſe das
Bewußtſein vorhanden ſein Tauſend mal lieber im Dienſte der
Arbeiterbewegung entbehren als im Solde der Bourgeoiſie
ſchwelgen ſo wird er den erhofften Eindruck auf ſeine Anhänger
damit ganz gewiß verfehlen Aber man kann neuglerig ſein ob
irgend eine Rückänßerung hierauf erſolgt und in welcher Ton
art ſie erklingt

Verwaltung und Rechtspflege

Ueber den Umfang des WandergewerbeBetriebes
der Zigeuner werden gegenwärtig in Preußen auf Anordnung
des Miniſters des Jnnern Erhebungen angeſtellt Die Orts
pollzeibehörden ſind erſucht worden die Zahl der in den letzten
drei Jahren an Zigeuner ertheilten Wandergewerbeſchelne feſt
zuſtellen und dabei auch zu ermitteln in wie vielen Fällen den
Zigeunern bei Ertheilung des Gewerbeſcheines die Mitſührung
von Kindern unter 14 Jahren geſtättet wurde außer den eigenen
Kindern kommen auch Enkelkinder und fremde Kinder in Be
tracht Dieſe Erhebungen ſollen dem Vernehmen nach mit die
Grundlage bilden zu Verwaltungsmaßnahmen ar die Aus
wüchſe des Hauſirgewerbes der Zigeuner Der Wandergewerbe
ſchein ſelbſt kann den ſtaatsangehörigen Zigeunern nicht vor
enthalten werden

Heer nud Flotte
Nenerem Vernehmen nach ſieht es noch nicht feſt ob die

diesjährigen Kaiſermanöver wie beabſichtigt in Weſt
preußen abgehalten werden Die Provinz iſt beim Kaiſer vor
ſtellig geworden und die Miniſter der Landwirthſchaft und des
Jnnern haben dieſe Eingabe beſürwortet daß Weſtprenßen in
Rückſicht auf den landwirthſchaftlichen Nothſtand in
dieſem Jahre vom Kalſermanöver verſchont bleibe Jm Großen
Generalſtabe iſt man darauf gefaßt daß die Kolſermanöver
aus der Gegend ſüdlich Dirſch au auf das rechte Weichſelufer
nach Oſtpreußen verlegt werden

Am heutigen 12 Auguſt begehen mehrere Generale die
60 jährige Wlederkehr des Tages ihres Eintritts als
Offizier in das preußiſche Heer der in Potsdam wohnende
Gereral der Jufaänterle z D Graf Ewald v Kleiſt derGenexalmajor z D Guſtav v Saſſe Berlin und der General
der Kavallerle z D Wilhelm v Winterfeld zuletzt Gouver
neur von Mainz

Die von China heimkehrende Linkenſchiffsdiviſion
iſt geſtern vormittag 211 Uhr auf der Rhede von Wilhelms
haven eingetroffen Zur Begrüßung hatte ſich eine große
Menſchenmenge an der Hafeneinfahrt eingefunden

Unter den im Umbau begriffenen Grenzfeſtungen
befindet ſich auch die etwa 10,000 Einwohner zählende Stadt
Diedenhofen Bisher war die Stadt ohne vorgeſchobene
Werke und nur von einem Ringwall nach Vauban s Syſtem
umgeben der die Stadt ſehr einengte Der Umban der Feſtung
beſteht nach der Köln Zig in einer Schleiſung der Um
wallung und Anlage eines Forts auf dem 3 km entfernten
Gentringer Berge das an Umfang und militäriſchem Werth
dem berühmten St Quentin bei Metz mindeſtens gleichkommt
Als Hilfswerke ſind noch zwei Baſtlonen anzuſehen die un
mittelbar am Mofelufer errichtet den Flußlauf und die weit
ausgedehnten Bahnanlagen am jenſeitigen rechten Ufer ſchützen

ur Erweiterung des ſtädtiſchen Baugeländes tritt der Mililär
skus eine Fläche von etwa 56 ba ab wofür an Kaufpreis und

ſonſtigen Entſchädigungen für Gebände uſw 1,202,500 M
u zahlen ſind Davon wird der Betrag von 582,040 M derStadt auf zehn Jahre zinsſrei geſtundet Das Hauptfort auf

dem Gentringer Berge iſt bereits ſoweit fertig daß kürzlich
ſchon Schießproben mit ſcharfer Munition abgehalten wurden

T den c rege teuer bot t gab rruppentranßpor e Dampfer Bahia 10 Aug Colombo
e ab Wittekind 10 Aug Colombo an

un
Laut telegraphiſcher Mitthellung iſt der Dampfer Darmſtadt mit e abgelöſten Beſatzung von S M S Cor

moran Transportſührer Kapitän Leutnant Engel am 9 Aug
in Neapel angekommen und an demſelben Tage nach Genua in
See gegangen
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Ausland
Crispi

Jtaliens bedeutendſter Staatsmann Francesco Crispl iſt aSonntag abend 7 Uhr entſchlummert Die Zaligten ar

Widerſtandsfähigkeit die ihn die langen Jahre ſeines Schaffeng
hindurch e ä ſie ſchien er auch dem unerbittlichen
Tode gegenüber beweiſen zu wollen Wochenlang hat der
82 jährige Greis um ſein Leben gerungen und ſelbſt als am
Freitag die körperlichen Kräfte ſo gut wie geſchwunden waren
verblleb in dem kroftloſen Körper noch ein Reſt Energie der
die o ne Auflöſung noch wider Erwarten zwei Tage
verzögerte

Mag der Charakter des großen Mannes manchen Flecken auf
welſen wir Deutſchen haben Veranlaſſung ſeinen Heimgang zu
betrauern denn er war allezeit Deutſchlands eifrigſter Freund
der rührige Förderer des Dreibundes Bismarcks
aufrichtiger Verehrer und eine ſtarke Stütze für des Altreichs
kanzlers auswärtige Politik

Francesco Crispi ward am 4 Oktober 1819 in Ribera Provinz
Girgentſ geboren ſtudirte Rechtswiſſenſchaft und ließ ſich 1846
als Advokat in Neapel nieder Der Aufſtand in Sizilien rief
den Feuergelſt 1848 nach Palermo mit Enthuſiasmus gab er
ſich den republikaniſchen Jdeen hin und war unabläſſig thätig
publiziſtiſch wie redneriſch für die Vertreibung des Bourboniſchen
Herrſcherhauſes Als die Zeiten ruhiger wurden ſchloß man ihn
eben wegen ſeiner republikaniſchen Geſinnung ausdrücklich von
der Amneſtie aus und ſo wandte er ſich denn nach Oberitalien
um in Piemont als Journaliſt weiter für ſeine polttiſchen
Jdeale zu kämpfen Die Malländer Erhebung 1853 machte ihn
auch hier heimathlos Nach mannigfachen Jrrfahrten die ihn
u a nach Malta und London führlen kehrte er 1859 zurück
um nunmehr unter Preisgabe der republikaniſchen Grundſätze
einzig der großen Auſgabe der Einigung Jtaliens zu dienen
wie fie damals Viktor Emanuel ſo erfolgreich in die Wege
leitete Eng ſchloß er ſich an Garibaldi an in Sizillen ſocht
er an des Feldherrn Seite als Oberſt bei Kalatafimi und
machte ſich dem alten General raſch ſo werth daß ihn
dieſer noch im ſelben Jahre zu ſeinem Gehelmſekretär
ernannte Seit 1861 Mitglied der Kammer war er zunächſt
Wortfühcer der äußerſten Linken aber immer mehr entwickelte
er ſich von da an zum Fürſprecher des monarchiſchen Kon
ſtitutionallsmus 1876 zum Kammerpräſidenten gewählt unter
nahm er 1877 eine Rundreiſe an die europäiſchen Höfe Seine
Miniſterſchaft die von dem gleichen Jahre datirte fand durch
einen Prozeß in dem er der Bigamle beſchuldigt ward ein
frühzeitiges Ende Obwohl er freigeſprochen wurde trat er doch
erſt 10 Jahre ſpäter wieder in das Miniſterium ein Zunächſt
Miniſter des Jnnern wurde er nach Depretis Tode 1887
Miniſterpräſident und übernahm nunmehr das Miniſterium des
Aeußern woneben er das Portefenille des Jnnern beibehielt
Von dieſer Zeit an rechnet Crispi s Bedeutung Er
ſchloß ſich rückhaltlos dem Dreibund an wie viele ihrer
auch waren die den engen Anſchluß des geelnigten
Vaterlandes an Frankreich als beſte Politik prieſen Jm
engſten Einvernehmen mit Bismarck hat er von 1887 ab
die italleniſche Politik geführt und zwar unbeſtreitbar zum
Segen ſeines Landes Dle Oppoſition der Rechten der gegen
über der manchmal recht gewaltthätige Staatsmann gar zu ſehr
die parlamentariſchen Grenzen überſchritten erzwang 1891
Crispl s Rücktritt doch ſchon zwei Jahre hernach inmitten der
dellloſen Wirrniß wird er als der einzige der Rettung bringen
kann mit Ehren wieder zurückbernfen und ergreift von neuem
als Miniſterpräſident das Stagtsruder Es war eine trübe
gen der es zu begegnen galt in Sizilien bedrohliche ſozlaliſtiſche

ufſtände im ganzen Staatskörper eine verhängnißvolle
Zerrüttung der Finanzen Aber dank ſeiner Genlalität
wurde er dieſer wie jener Schwierigkeiten Herr Selbſt
verſtändlich trugen ihm dieſe Kämpfe in denen er Sieger blieb
weit grimmigere Feindſchaft ein als jene Differenzen die er mit
den Gegnern ſeiner Dreibundpolitik gehabt Dem anarchiſtiſchen

Attentat 1894 entging er zwar die Bombe explodirte ohne ihn zu
treffen aber die äraſten perſönlichen Angriffe die furchtbarſten Per
dächtigungen hörten fortan nimmer auf Man zieh ihn der
verbrecheriſchſten Finanzmanöver warf ihm Beſtechlichkeit vor
nannte ihn das Haupt der Korruption die den italieniſchen
Staat dem r zutreibe und warf ihm den wider
wärtigſten Ordensſchacher vor Zwar brachte ihm der 25 Juni
1895 nochmals einen glänzenden Erfolg über ſeine Gegner
die Kammer rechtfertigte ihn durch ein großartiges Verlrauens
votum aber der Feind wurde auch da noch nicht ſtill und
als dann kurze Zeit darauf Crispf s Kolonialpolitik für die er
ſich ſo ſehr engagirt batte in Abeſſynien ſchwere Fehlſchläge
erlitt den ſchwerſten 1896 bei Adna wo General Baratlerl
mit der italieniſchen Kolonialarmee ſchmählich unterlag da war
Crispl s Schickſal beſiegelt ſeine Laufbahn als Staatsmann
beendet am 5 März 1896 demiſſionirte er mit dem ganzen
Kabinet Aber auch in dieſem Sturz des Verhaßten fanden die
Gegner noch kein Genüge ſie wollten ihn ganz entfernen
aus dem volitiſchen Leben klagten ihn von neuem unlauterer
Finanzmanipulationen an und veranlaßten ihn da die Unter
ſuchungskommiſſion ihn des Verweifes für werth hielt freiwillig
aus der Deputirtenkammer zu ſcheiden i

Wenngleich Crispi ſofort wiedergewählt wurde ſo war es doch
ſeit jener Zeit mit ſeiner politiſchen Rolle vorbei Krönkilchkeit
trug vollends dazu beil ſeine trotz des hohen Alters noch immer
anſehnlichen Kräfte lahmzulegen Nach langem Lelden hat ihn
geſtern endlich der Tod völllg entrückt der politiſchen Areng in
der er ſo manchen ſchweren Strauß beſtanden Unſer Urtheil
kann nur lauten er hat zu unſerem und Italiens Beſten ge
ſtriiten Der italieniſchen Polltik hat er zur Seite Deutſchlands
den Platz gewieſen von wo aus ſie ruhig das Staatsſchiſf lenken
kann und ſo ſehr hat er den Gedanken des Drelbundes im
Vaterlande populär zu machen gewußt daß ſobald kein Wider
ſturm das Schifflein vom gewieſenen Kurs abtreiben wird Sein
Werk wird ſeinen Tod Jahre überdauern

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Die Buren behalten jetzt ihre engliſchen Ge

fangenen Man ſchreibt darüber aus London Lord
Kitchener muß wieder eine offizielle Meldung über eines der
üblichen Malheurs nach London ſenden und es iſt wiederum
das berüchtigte Freiwilltgencorps des früheren öſterreichiſchen
Offiziers und jetzigen britiſchen Kolonialoberſten Stein äcker das
in einem neuen Scharmützel mit den Buren zu kurz gekommen
iſt Eine Abtheilung dieſer Truppe die ſich aus den ſchlimmſten
Elementen verſchiedenſter Natlonen zuſammenſetzt wurde von den
Buren am Sabifluſſe in früher Morgenſtunde überraſcht und
nach kurzem Gefecht zur Kapitulation gezwungen nachdem ſie
1 Offizier und 7 Mann an Todten und 19 Verwundete verloren
hatte Der Reſt von 1 Offizier und 30 Mann mußte ſich den
Buren ergeben welche dieſes mal von dem bisherigen Gebrauche
abgingen und ihre Gefangenen nicht in Freiheit ſetzten Es hat
überhaupt den Anſchein als ob die Buren ſowohl im Transvaal
und Freiſtaate wie auch ſelbſt in der Kapkolonie in den letzten
Wochen mit der Freilaſſung ihrer Kriegsgefangenen nicht mehr
ſo ſchnell bei der Hand geweſen ſind wie zuvor denn die
offizielle Summirung des Londoner Kriegsamtes aller bisherigen
Verluſte der britiſchen Feldarmee in Südafrika zeigt über
raſchenderwelſe einen Poſten von 7 Offizieren und über
500 Unteroſfizleren und Mannſchaften als vermißt und gefangen
Allein im Monat Jnull wurden 3 Offiziere und 66 Mann ge
fangen genommen und nicht wieder freigelaſſen und dies dürſte
einen Grund darin haben daß den Buxen darum zu thun iſt



ſür alle Fälle Geſſeln in der Hand zu behalten
um den Engländern anf die Hinrichtung gefangener Kapholländer
durch Pulver und Blei oder durch den Strang mit der einzig
richtigen Maßregel antworten zu können wenn Noth an den Mann
geht d h ebenfalls zum Zwecke der Abſchreckung und der
Revanche engliſche Gefangene beſonders wenn ſie ſich wie
dies fo häunſig vorgekommen iſt Ausſchreitungen haben zu
Schulden kommen laſſen und dabei in die Hände der Buren
gefallen ſind krie r vom Leben zum Tode zu befördern

Ueber den Goldſchatz des Präſidenten Krüger waren die
ſellſamſten Gerüchte verbreitet die von e
Ausgang nahmen Danach ſei Kapitän Crowe der britiſche
Konſul in Delagog Bai zur Kenntniß gelangt daß der Gold
ſchatz des Präſidenten Krüger
Millionen Pfund Sterling zu taxiren an Vord eines
Schiſfes am Fluſſe verborgen ſei Darauf habe Crowe einen
notarähz Vagabunden gedungen ſich des Schatzes
zu bemächtlgen Die abe hiervon Wind be
kommen und habe zunächſt den Schatz in den Fluß verſenkt und
in ſchließlich mit Hilfe des amerlkaniſchen Konſuls Hollir und
eines amerikaniſchen Kapitäns von Delagoa Bay nach einem
fremden Hafen in Sicherheit bringen laſſen Die abenteuner
ilche Geſchichte wurde wie man aus London ſchrelbt von dem
irländiſchen Deputirten Davies im britiſchen Unterhanſe zum
Gegenſtand einer Anfrage an die Regierung gemacht die Vis
connt Cranborne mit der Erklärung beantwortete daß die Re
gierung von der Sache abſolut nichts wiſſe daß DelagogBay
portugleſiſches Territorium ſel und daß weder Kapitän Crowe
noch irgend ein engliſcher Funktlonär das Recht hätten daſelbſt
einen Goldſchatz zu beſchlagnahmen ob er Krüger oder ſonſt
jewandem gehöre
feine Urſache zu glauben daß das ſeitens der portugieſiſchen
Regierung erlaſſene Goldansſuhrverbot aus Delagoa Bay durch
am t Hilfe und auf amerikaniſchen Schiffen verletzt
worden ſei

Wie aus Kapſltadt gemeldet wird zeigen ſich die Afrikander
über die Proklamation Kitchener s ſehr erregt und ſind
der Anſicht ſie ſei unr geeignet den Kampf noch erbilterter zu
geſtalten Aus Amſterdam wird berichtet Die Proklamation
Kitchener s ruft hier allgemeine Entrüſtung hervor Die
holländiſche Preſſe hofft die öffentliche Meinung werde die
europäiſchen Regierungen veranlaſſen gegen dieſe in der Krieg
führung unerhörten Maßregeln z u proteſtiren Die holländiſch
Preſſe ſcheint noch immer nicht einſehen zu können daß die
europäiſchen Regierungen wie traurig es auch iſt um der
Buren willen nicht einen Finger rühren

Frankreich
Kriegsminiſter Andre bereitet einen ausführlichen Bericht vor

über die Verſuche der Agenten des Herzogs von Orleans
verſchiedene Offiziere ſür die royaliſtiſche Sache zu ge L
winnen Es bheißt daß über 60 Offiziere der Gegenſtand der

n waren Der Bericht wird der Kammer vorgelegt
werden

Der deutſche Geſchäftsträger Minlſter v Schlözer
dankte dein Miniſter des Auswärtigen Delcaſſé ſür die Zuvo r
kommenhelt der Behörden in Vreſt gegenüber der Hela
und ſür die mit Rückſicht auf die eventuelle Landung des
Prinzen Heinrich getroffenen Vorkehrungen

Belgien
Nach dem Blatt Meétropole ſind durch den LVampſer

Albertville neue Nachrichten vom Kongo überbracht worden
welche beſagen daß dle Batetelas ſich wieder in der öſtlichen
Zone zeigen Man verſichert daß ein Aufſtand im Kullu Geblet
rin wen iſt Die Aufſtändiſchen würden von Truppen

erfolgt
Jn Brüſſeler unterrichteten Kreiſen verlautet daß noch

Rußlands Zuſtimmung zur Zuckerkonferenz ausſteht
weshalb der Zeltpunkt zu ihrer Einbernſung noch unbeſtimmt iſt

Jtalien
Bel Crispi s Ableben waren nur ſeine Familie und die näheren
reunde atweſend Die Nachricht von ſeinem Tode wurde

n dem Könige Viktor Emanuel der Königin Wittwe
argherkta den großen Staaiswürdenträgern ſowie dem

deutſchen Reichskanzler Grafen Bülow telegraphiſch über
mittelt Die Blätter melden der Leichnam Crispi s werde auf
einem Dampfer nach Palermo geſchafft werden wo die
Munizipalität ein feierliches Begräbniß veranſtalten wird

Die Angeſtellten der hieſigen Straßenbahnen ſind in den
Ausſtand getreten Sie fordern Lohnerhöhung und andere
Zugeſtändniſſe Trotz des Ausſtandes verkehren Wagen der
elektriſchen Bahnen und der Pferdebahnen Dieſelben werden
von Polizelmannſchaften begleitet

Spanien
Das Blatt Diluvio in Barcelona enthüllt einen neuen

Skandal im dortigen Gefängniß Der Beamte Tejada
ſoll verſchledene Gefangene furchtbar gefoltert haben Ein
infolge der Miß handlungen krank gewordener Gefangener ver
ſuchte eine Klage an den Präſidenten des Landgerichts gelangen
zu laſſen wurde aber durch Drohnngen des Geſängnißdirektors
davon abgehalten Der Diluvio verlangt eine exemplariſche
Beſtrafung Tejada s

Serbien
Bei den Stichwahlen in der Hauptſtadt Belgrad am

Sonnabend erhielt die Regierungsliſte 1731 die Liſte der unab
hängigen Radikalen 1065 und die Liſte der Liberalen
207 Stimmen ze SüdafrikaMiln er iſt Sonnabend nachmittag von Sonthampton an
VPord des Saxon nach Kapſt adt zurückgereiſt

Nordamerika
Die Arbeiter der großen Riverſide Jronworks in Wheeling

haben obgleich ſie nicht dem Arbeiterverbande angehören mlt
Rückſicht auf die Aufforderung des Verbandspräſidenten Shaffer
die Arbeit niedergelegt

Prvovinzialnachrichten

Ouerfurt 10 Aug Kinderkrankheit Kranken
dausbau Wegen der unter den Kindern von hier und Thal
dorf graſſirenden Maſern und Scharlach Epidemie kann
der Schulunterricht nach bereits erfolgter vierwöchentlicher
Unterbrechung immer noch nicht wieder begonnen werden
Nach Bekanntmachung der Schulkommiſſion iſt der Beginn des
r an den hieſigen öffentlichen Schulen bis auf
weiteres hinausgerückt Die Erkrankungen treten jetzt theilweiſe
bösartig auf Leider liegen auch verſchiedene Kinder an
Diphtheritis krank danieder Der Bau des hieſigen
Krankenhauſes iſt ſo weit gefördert daß das Dach auf
gerichtet werden kann

Weißenfels 11 Aug Ueberfahren Geſtern abend
7 Ubr ereignete ſich auf dem Nangirbadnhoſe ein betrübender
Unglücksſall Der beim Rangirdienſte beſchäftigte Bahnarbeiter

ge aus Goſeck ein Mann von etwa 25 Jahren wurde
von einem Zuge überſahren wobei ihm das eine Bein völlig
ermalmt und das andere ſchwer verletzt wurde Nach
nleaung eines rer wurde der Vernnglückte mit dem
2 abends 9 Uhr der Halleſchen Klinik zugeführt

taßfurt 11 Ang Hoher Vefuch Unkfallvormittag traf hier der ſehr gut ver deuiſhen h
mächtige Prinz Benyg von Siam nebſt Gefolge ein in dos

der ungefähr auf zwei F

Jhrer Majeſtät Regierung habe übrigens

könſg l Salzwerk zu befahren Die Flrſie und StreckenSe waren theils durch Aetirie ca dur h
Licht bell erlenchtet ſo daß die Beſucher einen ſchönen Eindruck
von dem Jnnern des Bergwerks mit ſich genommen haben
dürften Auf der hleſigen Station fuhr eine Lokomotſve in
ein Gleis auf welchem leere Wagen ſianden Durch den Zu
ſammenſtoß wurde ein Wagen a Zertzümmwert und zwei
andere ſowie die Lokomolive arg beſchädigt Der Material

ſchaden iſt ni fen t nicht unbeträchtlich Menſchen kamen nicht zu

Saugerhauſen 11 Aug IKranzſpende Der heim
gegangenen Kaiſerin Friedrich die Protektorin des Vereins
deutſcher Roſenſreunde war widmet auch das hieſige Roſarium
eine Kranzſpende zur Beifetzung Sie iſt von der Firma

Hammermann angefertigt und wird heute nach Potsdam ab
Peed Der Kranz beſteht aus über 500 Roſen Die weiß
eldene Widmungsſchleife enthält auf der einen Seite die Worte
Jbrer Majeſtät der Kaiſerin Friedrich Allerhöchſten Protektorin

des Vereins Deutſcher Roſenfreunde und anf der anderenDargebracht aus dem Deutſchen Rofarium zu Sangerhauſen
Die ſchöne gärtneriſche Arbeit die kurze Zelt hler ausgeſtellt
war erregte allgemeine Bewunderung

t Halberſtadt 10 Aug Durch den Genuß giftigerPilze iſt der hieſige Hiitchbändier Jnlins Kühnert mit ſeiner
ganzen Famillie die Voigtel 40 wohnt in ſchwere Lebensgeſahr
erathen Die ganze Familie erkrankte als ſie geſtern Pilze wie
chon öfter gegeſſen hatte beſorgnißetregend Dle Eltern und

vier Kinder haben ſich inzwiſchen einigermaßen wieder erholt
nur die älteſte Tochter liegt noch ſchwer erkrankt danieder

O Schlenſingen 10 Aug Kirchweihe Unglücks
älle Waſſerleitung Zur Einweihung der nen

erbauten Kirche in Preuß Stützerbach wird u a der General

Während ſeiner Anweſenheit in hieſiger Ephorie wird genannter
err Gottesdienſte in Veſſer Schmiedefeld Frauenwald
t Killan und Hinternah abhallen Als ein Theilnehmer

einer Jagd im Chriſteſer Forſt einen Hirſch den man fälſch
lich für todt hielt ausweiden wollte ſprang das Thier plötzlich
in die Höhe und richtete mit dem Geweih den Schützen an der
Bruſt und im Geſicht ſchrecklich zu Der Verletzte fand Aufnahme
im Krankenhanſe zu Meiningen Der Hirt zu Ebertshauſen
wurde auf der Weide von dem wild gewordenen Bullen auf
geſpießt Eisfeld erhält ein neues Krankenhaus Schnee
heim bei Themar erhielt Hochdruckwaſſerleitung Jn Rappels
dorf bel Schlenſingen gedenkt man nächſtes Jahr Hochdruck
Waſſerleitung zu erbauen

Vismark i d Altmark 10 Aug Zuſammenbruch
einer Windmühle Donnerstog mittag iſt bei ruhigem
Wetter die Windmühle des Herrn Auguſt Herms unter furcht
barem Krachen in ſich zuſammengebrochen Perſonen wurden
dabei nicht verletzt

K Erfurt 11 Aug Zur Landestrauer Ein großes
amento gab es geſtern gegen Abend auf dem mit einer Schau

und Verkaufsbudenſtadt bedeckten großen Raſenplatze vor dem
Schützenhauſe als der hieſige Polizei Jnſpektor Mundt und
zwei Polizeikommiſſare eintraſen und durch Polizeiſergeanten be
kannt geben ließen daß aus Anlaß des Ablebens Jhrer Majeſtät
der Kaiſerin Friedrich der für heute Sonntag feſtgeſetzte Be
ginn des Schützenſeſtes anf Mittwoch den 14 d verlegt
worden ſei Viele der Budenbeſizer waren ſprachlos vor
Schreck andere rangen die Hände und lamentirten Zwiſchen
durch krachten im Schützengarten zwei Kanonenſchüſſe welche
jedoch nur losgelaſſen worden waren um eben die Geſchütze zu
entladen Einem der Bnudenbeſitzer dem Fleiſchermeiſter Stöckchen
erwächſt inſofern ein ziemlich beträchtlicher Schaden weil er
1200 Stück auf Vorrath geſtopſte Bratwürſte nicht verwenden
kann Den Jnhabern der Schmalzkuchen und Konditorwagaren
buden wurde geſtattet die vorrälhigen Pfannkuchen Sprung
federn und Schmalzkräpfel berells an demſelben Sonnabend
Abend zu verkaufen Mitleidsvoll kaufte das auf der Vogelwieſe
und in den umliegenden Etabliſſements zahlreich anweſende
Publikum flott Währenddeſſen hielten Vertreter des Erfurter
Bürgerſchützencorps und Herr Bürgermeiſter Lange als Ver
treter des beurlaubten Oberbüxgermelſters Dr Schmidt im Rath
hauſe eine Konſerenz ab welche in dem Beſchluſſe gipfelte auch
das Feſt der Schützen d h das Scheibenſchießen erſt am Mitt
woch beginnen und wie das Vogelſchießenſeſt am Mittwoch
den 21 enden zu laſſen Da dieſer Beſchluß der länd
lichen Bevölkerung nicht mehr bekannt gegeben werden konnte
ſo ſtrömten heute nachmittag Tauſende nach der Vogelwieſe
Sie waren zwar enttäuſcht freguentirten aber daſür den Schützen
garten ſowle die anllegenden drei Felſenkeller und die Schöne
Ausſicht

Vom Eichsfe de 10 Aug Nothlage der Weber
Viele Handweber des Obereichsfeldes müſſen wegen des ſchlechten
Geſchäftsabſatzes ihrer Waaren oft mehrere Tage in der Woche
ſeiern Was dics bei den ohnehin geringen Löhnen für dle
meiſt kinderreichen Handweberfqmillen bedeutet iſt leicht be
greiflich Wenn dleſe Verdienſtloſigkeit noch längere Zeit anhält
dann wird in vielen Familien bittere Noth einkehren und viele
Weber werden noch weit mehr als bisher fortwandern um ſich
Arbeit und Verdienſt zu ſuchen

Duderſtadt 10 Aug Prieſterjubiläum, Der biſchöf
liche Kommiſſarius und Propſt Bank begeht am 15 d M ſein
ſilbernes Prieſteriubiläum Bereits vorgeſtern abend fand im
hieſigen Urſulinerinnenkloſter eine Feſtlichkeit ſtatt wobei dem
Jubllar ein Pokal überreicht wurde Am Jübiläumstage ſelbſt
wird Herr Biſchof Wilhelm aus Hildesheim erwartet

Deſſau 10 Aug Schulordnung betr Die berzog
liche Oberſchulbehörde hat für ſämmtliche anhaltiſchen Schulen
nachſtehende Verſügung erlaſſen Jm Jntereſſe einer gleich
mäßigen Behandlung katholiſcher Schüler und Schülerinnen
welche an Feſttagen der katholiſchen Kirche vom Schulunterrichte
befreit zu werden wünſchen beſtimmen wir hierdurch ſolgendes
Auf ſchriftlichen oder mündlichen Antrag des Vaters oder Vor
mundes ſind katholiſche Schüler und Schülerinnen an folgenden
katholiſchen Feiertagen vom Schulunterricht zu befreien 1 Epi
phanie Heillge 3 Könige am 6 Jannar 2 Mariä Lichtmeß
am 2 Februar 3 Mariä Verkündigung am 25 März
4 Ingnleſenmert 5 Peter Paul am 29 Jnni 6 Aller
beiligen am 1 November und 7 Mariä Empfängniß am
8 Dezember

m Vom Harz 11 Aug Die 17 Hauptverſammlung
des Harzklubs findet am 14 15 und 16 September in
Thale ſtatt Das Programm dafür iſt wie folgt feſtgeſetzt
Sonnabend den 14 September nachmittags 5 Uhr Sitzung des
Centralvorſtandes im Waldkater 4 Uhr Promenadenkonzert
im Bahnhofspark von 8 Uhr ab gemüthliches Beiſammenſein
im Brauerei Reſtaurant Sonntag den 15 September vor
mittags von 8 Uhr ab Frühkonzert im Bahnhofspark 11 Uhr
präziſe Hauptverſammlung im Saale des Hotels Rilter Bodo
3 Uhr nachmittags Feſteſſen im Hotel Zehnpfund abends
8 Uhr Ball im Hotel Huberlusbad Montag den 16 Sept
Spaziergänge in die Umgegend

m Apolda 10 Aug e Bel demzur Feier des hieſigen Schützenſeſtes abgebrannten Feuerwerk
explodirte unerwartet eine größere Quantität Zündmaſſe und
überſchüttete drei an der Ausführung Betheiligte mit brennendem
Zur Am ſchwerſten wurde dabei der zum 25 male bier
anweſende Pyrotechniker Engke aus Leipzig Möckern verletzt
Aerztliche Hilfe war ſchnell zur Stelle

Rudolſtadt 11 Aug um Morbde bei Schmalenbuche
theilt die dortſge Gemeindeverwallung mit daß die Ehcfran des
ermordeten u rane Grimm nicht verhaſtet ſt auch ſei anzu
nehmen daß der betreffende Sägenſchärfer nicht im dortigen
Gemeindehanſe übernachtet habe Die Ehefran weilt nicht

Superintendent D Holtz heuer aus Magdeburg erwartet W

x am Orte Der ſtechbrieſlich verfolgte Glasbläſer Guſtaven et z en tidarmerle in w udas hieſige Landgerlchisgefängniß eingeliefert weor en mr in

8 Allſtedt Sachſen Weimar 11 Aug SchloßDie Bewirthſchaſtung des hieſigen edlen 4
frühere anerge ahnhofswirth in Vad Liebenſteſn Schweina
und ſpätere Kaſtellan der Loge in SarLiebanu übernommen angerhauſen Herr Wilhelm

Gera 10 Aug Folgen der Bankkrachs Derhleſige Stadtrath San emacht durch die n mit
der grjger Bank hat der Gerger Gewerbebank G m u400,000 M gekündigt um ſie der fürſtlich reug ſchen Spar
kaſſe zuzuführen ie Gewerbebank hat das Guüthaben ſofort
zurückgezahlt zugleich aber den Zinsfuß für die noch bei ihr
untergebrachten ſtädtiſchen Gelder von 2 auf 1 Proz herab

ſo daß der Stadt ein recht fühlbarer Zinsverlnſt er
vächſt

Hildburghanſen 10 Aug Von der Beerenernte
Welche Fruchtmengen unſere Wälder bieten zeigt die jetzige
Beerenzeit bwohl man anfangs glaubte die Beerenernte
ſei dieſes Jahr an Quantität geringer als im vorigen Jahre
ſo muß man jetzt ſagen daß die heurige Ernte ſehr zufrieden
ſtellend iſt Viele Heidelbeeren werden im eigenen Haus
halt verarbeitet aber noch weit größere Mengen wandern von
unſerem Waldgebirge durch die Aufkäufer verſandt in die weite
Welt hinaus Beſonders werden ſie jetzt auf den Stationen der
Eisfeld Unterneubrunner Elſenbahn Lichtenau Schwarzbach
Brattendorß verfrachtet Hierdurch aber wird der ärmeren Be
völkerung ein hübſcher Verdienſt zugeſührt denn es giebt
Famillen die täglich durch Einſammeln von Heidelbeeren 6 Mverdienen gewiß ein anſehnlicher Verdienſt welchen wir den

äldlern von Herzen gönnen Unrecht iſt s aber entſchleden
jetzt ſchon Preißelbeeren zu pflücken denn ſie ſind meiſt
noch nicht reif Dieſer Tage wurden übrigens zu Pruck in der
Oberpfalz für 1000 M unreife Preißelbeeren die vor der
geſetzlich erlaubten Zeit gepflückt worden waren mit Petrolenm

Das ſollte man nöthigenfalls in Thüringen nach
ahmen

J Ronneburg 10 Aug Verbrennung durch Kalk
Arge Brandwunden an den Beinen zog ſich geſtern abend gegen
7 Uhr der ſiebenjährige Knabe Groh hier dadurch zu daß er in
einen Haufen friſch gelöſchten Kalk ſpraug und bis an den Unter
leib in der heißen Maſſe verſank Der Knabe lief in ſeinem
Schmerze ein Stück in den nahegelegenen Vaderteich wurde aber
dann nach Hauſe gebracht Beim Entfernen der Kleider zelgle
ſich daß die Beine bis an den Unterleib über und über mit
Blaſen bedeckt waren und ſich die Haut ſtellenweiſe ſchälie
Aerzlliche Hilfe war alsbald zur Stelle Die Schinerzen die der
Kleine auszuſtehen hat ſind ſehr große

Leipzig 11 Aug Selbſtmword einer jungen Schau
ſpielerin Vermächtniſſe Geſtern nachmittag erſchoß
ſich in einer Wohnung der Pfaffendorferſtraße eine aus Berlin
gebürtige 17 jährige Dame Namens Simon die dort bei der
Schauſpielerin Flöſſel ſchauſpieleriſchen Unterricht nahm Ueber
den Grund zur That hat ſich nichts Beſtimmtes feſtſtellen laſſen
die Ausführung des Entſchluſſes ſoll längere Zeit vorbereitet
geweſen ſein Der Vater der Erſchoſſenen hat ſich im vergangenen
Jahre ebenfalls entleibt Der am 5 Juni d J verſtorbene
ſtellvertretende Obermeiſter der hieſigen Kürſchner Jnnung
Herr Friedrich Wilhelm Seidler hat letztwillig die Summe
von 6000 M mit der Beſtimmung ausgeſetzt daß die Zinſen
davon zur Unterſtützung bedürftiger Angehöriger der Jnnung
verwendet werden Der am 21 Juni d J zu Wildbad in
Württemberg verſiorbene Privatmann Herr Friedrich Robert
Wagner aus Leipzig hat in ſeinem Teſtament der Stadt
gemeinde Leipzig ein drei Monate nach dem dereinſtigen Ab
leben ſeiner Gattin zahlbares Vermächtniß von 100,000 M aus
geſetzt mit der Beſtimmung daß von den jährlichen Zinſen dieſer
Summe a 200 M dem Digkoniſſenhanus zur Verpflegung
armer Kranker ansgezahlt b der Reſt aber zur Unterſtützung
in Leipzig wohnhafter verſchämter Armer ohne Unterſchied des
Religionsbekenntniſſes Standes Geſchlechts oder der politiſchen
Parteirichtung Almoſen empfangende Perſonen nicht aus
geſchloſſen verwendet werden ſoll

Wetter Ausſichten
anf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

13 Anguſt Sonnig bei Wolkenzug warm trocken doch
gewitterhaft

14 Auguſt Meiſt heiter trocken warm
Meteorologiſche Station zu Halle

10 Auguſt 11 AngnſtJ Uhr 22 Min ab 7 Uhr 12 Min m g

Barometer Millimeter 754,0 754,3Thermometer Celſins 22 4 22,9Rel Feuchtigteit 64 b3Winde SO 1 SMaximum der Temperalur am 10 Angnuſt 28 92 C
Minimum in der Nacht vom 10 Anguſt zum 11 Auguſt 167 C
Niederſchläge am 121 Auguſt 7 Uhr morgens 0 mw

11 Anguſt 12 Auguſt
Uhr 12 Min ab

Baromeler Millimeter 753 1 752,9

X ine 5 7Rel Fenchtig keit tne W 1 W 1Maximum der Temperalur am 11 Auguſt 29 22 Cihninuan in der Nacht vom 11 Angſt bis 12 Auguſt 164 C
Niederſchläge vom 12 Auguſt 7 Uhr morgens 9,0 m

Waſſerwärme der Saale mitgetheilt vom Florabade am 12 Anguſt 172 R

J

71 o Mitgkieds artenDrueckſachen S
für Programme

Dipkome

Oereine o Statuten

Otto Hendek Halke

7 Uhr 12 Min mrg

4
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deutsche Tlektrizitäts

Aktiengesellschaft

und

Electromotoren
in jeder Leistung und Spannung

und Blektromotoren

Werke zu Aachen
Garbe Lahmeyer e Co

für Gleich Wechsel und Drehstrom
Vertreten durch Ingenieur Ingtallations Geselräſte

in allen Provinzen und Staaten Dentschlands sowie des Auslandes

e ggpecial Prospecte und Nachweislisten
Grösste Speciäalfabrilc für Dynamo HMaschinen

DVNAMO MASCHINEN

ATEMTAMVALT
W Odechting Ingenieur

Dr 8 Oettinger Chemiker
Keipig Gobliserstr II

Für
Rinderfeſte

empfehle ß
Verloolungsartikel

in größter Auswahl
zu Vorzngsvpreiſen

Albin Hentze
Schmeerſtraße

H Ströfer
Nietleben

bei Halle a S
Speeialität

Gelhe weisse u rothe

ſin
W

Se u

8

ochfenerfeste
Chamottesteine

WeuBohhaustne

Bankgeschäàäft Leipziger Str 12

amerikanische Risenbahnen

Beleihung von Effecten

Am We Verkauf von erthpapieren
Dinlösung von Coupons auch schon einige Wochen vor Verkall ohno Abzug

Vermiethung von Vächern unter Selbstrerschlass des Miethers in der nach neuesten
Erfahrungen erbanten feuer und diebessicheren Stahlkammer gegen mässige Vergütung

Boreitwillige Kostenfreie Auskunftertheilung über alle Werthpapiere
Tägliche Berichte über südafrikanische und westaustralische Goldminen und

WVerZ ARS S von EESSareinmlasem
Ueberhaupt alle ins Bankfach einschlagende Geschüäfte

dmann Weinstock

Haunpt Contor
Lager n Eiskellereien mit direktem Gleisguſchluß

Landsberger Str 7 Fernſprecher 238
Ziweig Niederlage Hermann Riesner Mittelſtraße 13 C Heinemann Harz 50 Wilh Köppner

Alter Markt s In Artern H Stoek in Vad Schmiedeberg P Posselt in Brehna C Junke in Cönnern
Wiv Weober in Delitzſch Aug Dietrich in Eisleben Wälh Merranann Hotel z Schbiff in Gerbſtedt
Wiwp I Britting in Settſtedt V Frank in Merſeburg A Welzel A Kerst in Mücheln Wiv Mavtini
in Querfurt Otto Trützschler in Zörbig Wilh Otto F Heltzer

Maße an empfiehlt in ſtets flaſchenreiſer Qualität und in Fäſſern

General Vertreter M enmer
II Contor

Echt Grätzer Geſundheitsbier
aus den Vereinigten Grätzer Vierbrauereien in Grätz ärztlich empfohlen für Rekonvalescenuten Magen
leidende Zuckerkrauke beſtes Tafelbier und Hausgetränk aus allerfeinſtem Weizenmalz und beſtem
Hopfen ohne andere Zuſätze gebrant rein bell und goldklar zeichnet ſich durch feinen angenehm bitteren
Geſchmack durch großen Reichthum an reinſter wohlbekömmlicher Champagner Kohlenſäure beſonders aus iſt faſt
glkoholfrei deshalb niemals berauſchend dagegen vorzüglich durſtſtillend und regt den Appetit in hervorragendem

im Hauſe meines früheren Geſchäftes
Bölbergaſſe 2 Fernſprecher 1287

ſog cinige während der Ausſtellung

in Betrieb geweſene Motore aller Art auch
ff Electromotore Spixitnésmotore u Loco
mobilen in allen Pferdeſt billigſt abzug Ver
lange Zeichn u Preisl
Baudſäge Durchin 1000 mm Frais
u Durchſtoßmaſchine Kreisſäge zu balben
Preifen ſofort verkäufl 2
hier auf Fabrikgrundſtück im Betrieb zu beſicht

J Maſchinen für Induſtrie und LandwirthſchaftO O S Magdeburg Breiteweg 2021
Auskunft auch H Fonas Halle Wuchererſtraße 71

Desgl habe faſt neue

Bei vorh Anmeldung

Hobel

S

S
S

I

S

v
S

S

S

H

VürstliehStolberg Hüttenamt
90zu Henburg a Ilarz

Giesserei und Kunstgiesserei Maschinenſabrik
Walzwerk Achsen iend Schienennägel Fabrik

Gusswonren gewöhnlicher und reich ornamentirter Baugnss
Oeſen Roststäbe Fenster Treppen Geländer für Treppen u Brüchken
Candelaber ſür Gas und elektriesche Beleuchtung Apparate für chem
Fabriken und Gasanstalten Sulſat Plunnen Retorten Chausseewalzen
Röhren Ilartguss Räder für Graben Ziegeleien Steinbrüche Bauunter
nehmer u s Uartgusswalzen Roststäbe u s w

Kunstguass in vorzüglichster Ausführung Roeproduction alter
Walfen Oassetten u s w ind Ilerstellung nach eigenon Compositionen

Dampfnascehinen eincylindrige Zwillings und Verbund
maschinen mit Präcieions Schieberstenerung lumpen als Wasser
Liift Kohlensäure Compressions und Speisepumpen hydraulische
Pressen und Pumpwerke Bergwerksmaszchinen vollstknäige Linriechtungen
von Zuckerſabriken Ilolzschieiſereien u a w

Wanlzeisen Sehlenennägel Wagennehsen
ist an Reinheit und Wohlgeschmack unübertroffen

fR DAVi5 Söfhle Halt
pr Pfd K 1,60 1,80 2,00 u 2,40

14 s 5 K rdletallwaarenfabrik vorm Fr Zickerick Volfenböltel
Kupfer und Keſſelſchmiede Metall und Eiſengießerei Armaturenfabrif
Verzinnnngs u Verzinknugsanſtalt anf elektrolyt Wege D R P

Anfertigung und Liefernng von Dampflressein
Apparaten u Geräthen für Zueſcerfabriken Brauereien

Brennereien und Chemische Vabriken
I

d rationen Ventile ne Condenstöpfe Röhren u Hlobrleitungen aſer Art Montagen

r d l Iun Für Gymnmasiasten und Renalschüler
nan erfahrener wissenschaftlicher Lehrer jeden Nachmittag Arbeits

u u e mmatten Anfertigung der Schularbeiten verbunden mit
Sründlieher Nachhilte Heldungen unter B o O52 an Rad Mosae Balle

David s Mignon Kakao t haven vei Julius Hücderitz Ilarz 29

e
27

r

r ler h rFür den Anzelgentheil veraniwortlich W z l in Halle
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Schule
Hamburg Waltershof

Praktiſch theoreliſche
Vorbereitung und

Unterbringung ſee
luſtiger Knaben

ofpecte durch dieBr Direction

rer
Signirtypen u Stempel Signirschablonen

Clichés Galvanos Petschafte Siegelob
laten Plombenzangen Paginirmasehinen
Namerotenre Kautschuktypen
Preisschilder Druckereien ete sowie alle
Stempel Vtensilien empfiehlt billigst

Alfred Pfautsch ar
S Mur Nicolaistrasse 6
Möbel Etabliſſement

M Reseolh
Halle a

Leipziger Str 11 Eing im Laden
v Verkanféränme befinden ſich

II n III Etage
Wohiige Cid lungen

v 200 6000 Miß
Salonu

Uhochel Plüſchgarn od Paneelf 4130
1 nußb Salon Verticow 60Salontiſch 22gr SäulenTru

meau mit Fa ſ 554 moderne Rohrlehnfſtühle 24
Wohnzimmer t1 Kleiderſekretär mit Muſchel 35

1 Speiſetiſch mit Auszügen 22
1 gr Pfeilerſp m Schräukch 35
1 gute Ottomane mit Ripsbez 50
4 Stüble mit Robhrſitz 141 Servirtiſch 10Schlafzimmer
2 franz Bettſt mit Sprungf

Matratze und Keilkiſſen 881 Waſchtiſch mit Marmorplatte 32
1 Waſchtiſchſpiegel 31 compl Kücheneinrichtung 40

Alles zuſammen für 620
Sämmtliche Möbel werden z ſelben

Preis auch einzeln abgegeben Trotz
der billigen Preiſe langjähr Garantie
Gekaufte Möbel werden unentgeltlich
aufbew u z beſt Zeit franco geliefert

Sehr gut erhaltenes wenig benutztes

Orchestrion
für Concert und Ballunſik

nebſt Walzen für 2000 bei ca 1000
Anzablung zu verkanfen Auſchaffungs
werth 5000 Doſſelbe eignet ſich
beſonders für Sgalbeſitzer oder Reſtau
ratenre mit größeren Räumen Sehr
rentgbel Offerten erbeten unter
D 1981 an die Expedition d Ztg

S Unwvergleichlich
guilertttig ind naitvar atna J

Gustav Lustig
eoht ehlngelsohe

Monopol d
Daunen wie alle inländischen garantirt
neu 4 Pfd zu grossem Oberbett aus
reich Viele Anerkenn Verpack um
sonst Versand nur allein von der
Bettfodernfabrix m elektrisch Betriob

ßustav lustig Berlin
S Priozenstr 46

Mimbeer Saft

ver 1 Pfd F S i 4

c

n J

Welta usstellpug Paris 1900
Goldene Medagillo

Schinkeuſchmalz à Pfd 70
ff Schüſſelſülze à Pfd 50Gepöt Knochenfleiſch à Pfd 20

z n Meloch eenn
Mit 2 Helbläſtern und UVonterhallkungsblatt
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